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Das berner Wochenprogramm
Zur Eröffnung des ALPAR-Luftverkehrs:

[ Zwei fliegen mit einem Flugschein ]
bis zum 15. Mai auf sämtlichen ALPAR-Flugstrecken

Bern—Basel, Zürich—Bern—Lausanne—Genf, Bern—La Chaux-de-Fonds und umgekehrt, jeder zahlende Passagler erhält
gegen Entrichtung der Versicherungsprämie gratis einen zweiten Flugschein. Flugverkehr nur Werktags. Sehr günstige Retour-
Flugscheine mit zweitägiger Gültigkeit. — Auskunft, Platzbestellungen und Flugscheine durch alle Reisebureaux und durch

Alpar AG., Bern, Telephon 41.044.

SPLENDID PALACE VON WERDT-PASSAGE

BERNS ERSTES U N D^VO R N E H M STE S TO N F1LM-TH E ATE R ZEIGT:

FERNAND GRAVEY, JEAN BLONDELL in

MONTMARTRE BEI NACHT
(Der König und die Tänzerin). Eine Warner Bros. Production.

KURSAALSamstag, 7. Mai, 20.30 Uhr, im

Frühlingsball mit Mode-Vorführungen

Eintritt Fr. 1.50

kunsfhàlle G,ESAMT-AUSSTELLU N G

KERNEST BIELER

cm
täglich von 10—12 und 14—17 Uhr,
Donnerstag 20—22 Uhr.

Fr. 1.15, Sonntagnachmittag und
Donnerstagabend Fr. —.50.

£i» y«ge»d/ri.mtar »«rf geß/?eg/cr T«r.reAe» Irl i/er JT»«.rfA ycder Diwne.

VarA/-GYjirtorrrâ«' «Beaume de Jeunesse» Bienna.

To/jjT /«&/. Por/o Pr. j.70 />^r
«Siewwa-Äbrme/Ä» FVrr/izrA /oz,. Bie/ j.

Was die Woelie bringt
Veranstaltungen im Kursaal Bern

Kasels««/.- Samstag dien 7. Mai abends:
Grosser Friihlingsball mit Mode-Vorführungen.

Täglich nachmittags und abends Konzert des
Orchesters Guy Marrocco, mit Tanzeinlagen,
(ausgenommen Sonntag nachmittags und Don-
nerstag abends, da nur Konzertmusik geboten
wird.

Da«ci«g.
Im Kuppelsaal oder in der intimen Bar

alltäglich ab 20.30 bis 24 Uhr (Samstag bis
morgens 3 Uhr), Sonntag auch nachmittags mit
der Kapelle „PÄ0 Mg/o^W.
Berner Stadttheater. Wochenspielplan
Samstag, 7. Mai, (ausser Abonnement) : „Der

Bettelstudent", Operette in drei Akten v.
Millöcker, Neubearbeitung von Eugen Otto.

Sonntag, 8. Mai. Vorm. 108/4 Uhr: Matinée
des Berner Theatervercins, Hugo Marti-Ge-
denkfeier. Gedenkrede von Dr. E. Knuchel
von Basel, hierauf „Die Herberge am Fluss",
Spiel von Hugo Marti. Nachm. 141/2 Uhr:
„Giuditta", Operette in 5 Bildern von Franz

Lehar. — Abends 20 Uhr, neueinstudiert:
„Margarethe", Oper in 5 Bildern, von Ch.
Gounod.

Montag, 9. Mai. Ausser Abonnement zum
letzten Male: „Der eingebildete Kranke".
Lustspiel in drei Akten von Molicre.

Dienstag, 10. Mai. Ausser Abonnement: „Mar-
garethe".

Mittwoch, 11. Mai. 38. Tombolavorst, des
Berner Theatervereins, zugl. öffentl. Zum
ersten. Male: „Bomber für Japan", Scheu-
spiel in 5 Akten von W. J. Guggenheim.

Donnerstag, 12. Mai. 39. Tombolavorst, des
Berner Theatervereins, zugl. öffentl.: „Mar-
garethe".

Freitag, 13. Mai. Ab. 30. „Bomber für Japan".
Samstag, 14. Mai. 30. Tombolavorst, des Btr-

ner Theatervereins, zugl. öffentl. : „Die Tanz-
gräfin", Operette in drei Akten, von R. Stolz.

Sonntag, 15 .Mai. Nachm. 14.30 Uhr: „Mar-
garethe".
Abends 20 Uhr. Letztes Auftreten Erika
Feichtinger und Ellen Maria Milton, zum
letzten Male: „Der Bettelstudent".

ScA/w« Spielzeit Tpy7/j5.

Veranstaltungen
pk. Der Arbeitsausschuss der Genossenschaft

„Für Bern" hat nunmehr das Verzeichnis der
im Rahmen von „Bern in Blumen" 1938 diesen
Sommer stattfindenden Veranstaltungen défini-
tiv wie folgt festgelegt:
10. Mai, 20 Uhr: Liederkonzert der Berner

Liedertafel in der Französischen, Kirche.
21. Mai, 20 Uhr: „Die Schöpfung" von J.

Haydn, Konzert des Cäcilienvereins der Stadt
Bern im grossen Kasinosaal.

26. Mai, 20 Uhr: 1. Konzert des Kreisgei-
sangverbandes Bern-Stadt auf dem Münster-
platz. 21 Vereine mit iooo Mitwirkenden.
A capella-Chöre aller drei Chorgattungen.

28./29. Mai: Singtreffen schweizerischer Ju-
gendchöre im Kasinosaal. (Nach Spezial-
programm)

2. Juni, 20 Uhr: 2. Konzert des Kreisgei-
sangverbandes Bern-Stadt auf« dem Münster-
platz. 22 Vereine mit 1000 Mitwirkenden.
Begleitete Chorwerke für Männerchor (unter
Mitwirkung der Stadtmusik Bern).

11. Juni, 20 Uhr: Konzert des Arbeitersäm-
gerkartells der Stadt Bern auf dem Münster-
platz. „Lieder der Arbeit".

16. Juni, 20 Uhr: Liederkonzert der Berner
Liedertafel und des Berner Männerchors auf
dem Münsterplatz.

19./20. Juni: Singtreffen des Schweiz. Gemisch-
ten Chorverbandes im Kasinosaal, 30 Vereine
mit 1800 Teilnehmern. „Das Volkslied im
Wandel der Zeiten", nach Speziälprdgramm.
Alle diese Veranstaltungen werden unter dem

Namen „5er« durchgeführt.
14. Mai, 20 Uhr: Berner Dichterabend, veran-

staltet vom Verein bernischer Dichter und
Schriftsteller, unter Mitwirkung des Berüer
Männerchor im Festsaal Schänzli, nach Spe-
zialprogramm.

18. Juni: Blumen-Tag. Verkauf von Knopf-
lochvasen mit Blumen auf den Strassen.
„Bern in Blumen".

26. Juni, event. 3. Juli: Grosser Kinderumzug,
organisiert durch die Stadt. Schuldirektion.
Rund 3000 Mitwirkende.

Bern singt

pk. Mit einem grossangelegten Konzert der
Berner Liedertafel nimmt die erste der im
Rahmen von „Bern in Blumen 1938" stäetfin-
dende Veranstaltung „Bern singt" ihren Auf-
takt. Am Dienstag den 10. Mai, 20.15 Uhr,,
wird der bedeutendste Männerchor der Bundes-
Stadt unter Leitung von Direktor Fritz Brun
in der Französischen Kirche „Bern singt" ein-
leiten. Eröffnet wird das Programm mit drei
frohen Liedern von Paul Müller: „Frau Mu-
sica", „Liebliche Frühe" und „Morgen". Die
Solistin des Abends, Frau Balsiger-Graf, Alt,
wird drei Kompositionen von Dr. Fritz Brun,
„Lebensgenuss", „Es wehet kühl und leise" und
„Der Wunsch" zu Gehör bringen. Auch der
Uebeschichor hat sich zwei Lieder von Meister
Dr. Fritz Brun verschrieben, die „Handwerks-
burschenpenne" und „Höre die Nacht". Dann
wird man dem Gesamtchor in der „Suite a

capella" von Volkmar Andreae hören. Schoeck

î ):i^ oerner >VoLnenoroAramm
Xur LröffnunZ äes ^l^p^k-huktveikehrs:

î klieZen mit eàm fluZsctieîn ^

bis ^um 15. /Vwl âut sümtÜLhen ^I^P^kî-hluZstrecken
Kern—Ks8el, 2üriek—Kern—Lsu8anne—(îenk, Kern—La Lksux-âs-k'orà unä umgekekrt. seäer 2àlen4e Kâ88sgier erkält
gegen knlricklung 4er Ver8ickerung8prâmie Arati8 einen Zweiten L>ug8ckein. Llugverkekr nur V/erktag8. Sekr gün8tige detour-
l-!uZ8ekeine mit Zweitägiger Qüliigkeit. — Üu8kunkt, ?Ist^be8ieI!ungen un4 LIug8Lkeine ciurck slle Kei8eduresux unit 4urcti

/tlpur kern, Delepkon 4Ì.L44.

8 ^ ^ ^ I ^ ^ I. ^ 8 VOI4 ^ekvr-?>tSS/-Q8
kek^is ekSie8 u^v^.vOk»ie^i^si88 7Oi>iru.i^.i«e/v7ek

r^kl»/tl4ll) QK/tVeV. I^/IISI SI.OI4Oet.l. in

t40>47l4äkc sci klickt
(Der- König uncj öis Iân?ei-in). ^ins ^si'nei' öros k^o^uetion.

Samstag, 7. lViai, 20.Z0 Ilkr, im

^l'üllllll^sltitll mil Mo4e-Vorkukrungen

Linrrirr Lr. i.zo

kunzlkàlie e.e8^i^7-/tU88iet.l.u^e

e r n

täglick von 10—12 un4 14—17 Ilkr,
Donnerstag 20—22 Ukr.

^ ^ ^ Sonntagnackmittag un4
Donnerstagaben4 Lr. —.50.

Li» /«ge»-//rirài ««-/ ge/>7?cg/er ^«rrà» ir/ -/er iP»»rr/> /e-/er Dâe.
e/'T'e/c^Ks?' â «/?c/

tVaeih/-L--î/àrème «kesume rie jeunesse» kîsnns.
/^sT'/v F./o

«Z/r»»s-/L?rmcê» k-n//sr^ ro?, Lie/ 7.

ìì »8 «l ît
Vsrsnztsltungen îrn Xursssi Kern

/r?<7>7>e/.r-?-z/^ Samstag 4sn 7. Mai aben4s-
Lrosser Lrüklingsball mit Mo4s-Vorkükrungen,

/?e ^SK267'/^s//6.
Däglick naekmittags un4 aben4s Kon2ert -les

Orckesters (Zu^ Marrocco, mit DanTeinlagen,
(ausgenommen Sonntag naekmittags un4 Don-
nerstag aben4s, 4a nur kon^ertmusik geboten
wir4.

Dancàg.
Im Kuppelsaal o4er in 4er intimen Kar

alltäglick ab 20.zo bis 24 Ilkr (Samstag bis
morgens z Ilkr), Sonntag aucb naekmittags mit
àr Kapelle

kernsr Ltscittkester. >VoekenzpieIpI->n

Samstag, 7. Mai, (ausser Abonnement)- „Der
Lettelstu4ent", Operette in -lrei /Ik-en v.
Millöcker, bleubearbeitung von Lugen Otto.

Sonntag, 8. Mai. Vorm. io-l/4 Ilkr- Matinee
4ss Lerner Dkeaterver^ins, Hugo Maiti-Oe-
4enkkeier. Oe4enkrs4e von Dr. L. kuuckel
von Lasel, kierauk „Die Herberge am Lluss",
Spiel von Hugo Marti. kackm. i-sl/z Ilkr-
„Liu4itta", Operette in 5 Lil-lern von Lran2
llêkar. — /^.bsn-ls 20 Ilkr, neueinstuciiert-
„Margaretke", Oper in z Lil-lern, von Lk.
Oounoä.

IVlontAA, 9. ÛVlài. ^Vii88er ^.Izonnement 2um
loteten Male- „Der eingebiläete UranVe".
I^U8t8pieI in drei ^.I^ten von Ivloliòre.

Dienstag, 10. Mai. Ausser /Abonnement- „Mar-
garetke".

Mittwock, II. Mai. z8. Dombolavorst. lies
Lerner Dkeatervereins, eugl. ökkentl. ?Ium
ersten Male- „Lomber kür lapan", Lckru-
spiel in z /Mieten von W. I. Ouggenkeim.

Donnerstag, 12. Mai. zp. Dombolavorst. cles
Lerner Dksatervereins, eugl. ökkentl.- „Mar-
garetke".

Lreitag, iz. Mai. /Vb. zo. „Lomber kür lapan".
Samstag, 14. Mai. zo. Dombvlavorst. <Ies Ler-

ner Dkeatervereins, ^ugl. ökkentl. - „Die 1'»N2-
gräkin", Operette in <lrei /Mieten, von !I. Stol?.

Sonntag, iz .Mai. blackm. 14.Z0 Dkr- „Mar-
garetke".
-Vbenils 20 Dkr. Letztes áuktreten Lriiea
Leicktinger unä Lllen Maria Milton, rum
letrten Male- „Der Lettelstuilent".

-/er ^-e/2si/ rp^7/^5.

Versnstsltungen
pk. Der /^.rbeitsaussckuss 4er Oenossensckakt

„Lür Lern" kat nunmekr -las Verreicknis <ker

im Lakmen von „Lern in Llumen" lpz8 -Lesen
Sommer stattkinàencien Veranstaltungen -lekini-
tiv >vie 5o1^t 5e.8tAeIeAti:
10. Mai, 20 Ilkr- Lieäerkonrert 4er Lerner

Lie4ertakel in 4er Lranrösiscken. XIrcke.
21. Mai, 20 Ilkr- „Die Sckäpkung" von I.

Ua)-4n, Lionrert 4es Läcilienvereins 4er Sta4t
Lern im grossen Lasinosaal.

26. Mai, 20 Ilkr- I. Honrert 4es Ureisge--
sangverban4es Lern-8ta4t auk 4sm Münster-
plaîx. 21 Vereine mit 1000 iVlitvviàenôen.
/I capella Lköre aller 4rei Lkorgattungen.

28./2I. Mai- Singtrekken sckivsireriscker lu-
gen4cköre im Liasinosaal. (black Sperial-
^ro^ramm)

2. luni, 20 Dpr- 2. Lionrert 4es Lireisge-
sangverban4es Lern-8ta4t auk» 4em Münster-
platr. 22 Vereine mit 1000 Mitwirken4en.
Legleitete Okorwerke kür Männerckor (unter
Mitwirkung 4er 8ta4tmusik Lern).

11. luni, 20 Ilkr- L.on2ert 4es -Vrbsitersänj-
gerkartells 4er 8ta4t Lern auk 4em Münster-
plat2. „I.ie4er 4er -Vrbeit".

16. luni, 20 ilkr - Lie4erkon?.ert 4er Lerner
Lie4ertakel un4 4es Lerner Männerckors auk
4em Màsterplatr.

19./20. luni- Singtrekken 4es Sckwei^. Oemisck-
ten Lkorverban4es im Liasinosaal, zo Vereine
mit 1800 leilnekrnern. „Das Volkslie4 im
t-Van4el 4er leiten", nack Spe2Ìàlprôgramm.
-Vlle 4isss Veranstaltungen wer4en unter 4em

blamen „Ler« r/»g/" 4urckgekükxt.
14. Mai, 20 Ilkr- Lerner Dickteraben4, veran-

staltet vom Verein berniscker Dickter un4
Lckriktsteller, unter Mitwirkung 4es LerNer
Männerckor im Lestsaal SckänTÜ, nack Spe-
2Ìalprogramm.

18. luni- Llumen-Dag. Verkauk von ILnopk-
lockvasen mit Llumen auk 4en Strassen.
„Lern in Llumen".

26. luni, event, z. luli- (Zrosser Liin4erum2ug,
organisiert 4urck 4ie 8tä4t. 8ckul4irektion.
Lun4 zooo Mitwirken4e.

kern singt

pk. Mit einem grossangelsgtsn Lion^ert 4er
Lerner I.ie4ertakel nimmt 4ie erste 4er im
Lakmen von „Lern in Llumen ipz8" stattkin-
4en4e Veranstaltung „Lern singt" ikren /Ink-
takt. 2^m Dienstag 4en 10. Mai, 20.1 z Ilkr,
wir4 4er be4euten4ste Männerckor 4er Lun4es-
sta4t unter Leitung von Direktor Lrit2 Lrun
in 4er LranDösiscken Kircke „Lern singt" ein-
leiten. Lrökknet wir4 4as Programm mit 4rei
kraken Lie4ern von Laul Müller- „Lrau Mu-
sica", „Lieblicke Lrüke" un4 „Morgen". Die
Solistin 4es /Vben4s, Lrau Lalsiger-Orak, Mt,
wir4 4rei Kompositionen von Dr. Lrit? Lrun,
„Debensgenuss", „Ls weket kükl un4 leise" un4
„Der IVunsck" 2U Oskör bringen. /Inck 4«r
Ilebesckickor kat sick 2wei Lie4er von Meister
Dr. Lritx Lrun versckrieben, 4ie „kan4werks-
bursckenpenne" un4 „köre 4is blackt". Dann
wir4 man 4em (Zesamtckor in 4er „Suite a

capella" von Volkmar /Vn4reae kören. Sckoeck
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Französische Kirche Dienstag, 10. Mai, 20 15 Uhr

Die Berner Liedertafel
singt Lieder von Schweizer Komponisten: V. Andreae, Fritz Brun, W. Kaufmann, Paul Müller, H. G. Naegeli, Othmar Schoeck

Leitung: Dr. Fritz Brun. Solistin: Dina Balsiger, Alt. Mitwirkend: Uebeschichor der Berner Liedertafel.
Konzertflügel Steinway and Sons aus dem Hause F. Pappé.

Karten zu Fr. 1.50, 2.50, 3.— plus Steuer, bei Müller & Schade, Spitalgasse 20 — Telephon 31.691.

ist in dem fast ausschliesslich lebenden Schwei-
zerkomponisten gewidmeten Programm mit vier
Liedern für Alt, „Umkehr", „Ergebung", ,Nach-
klang" und „Die drei '

Zigeuner" vertreten, die
durch Frau Balsiger-Graf sicher eine ausge-
zeichnete Interpretation finden werden. Einen
prachtvollen Ausklang wird der Abend durch
drei Vorträge des Gesamtchors finden in den
Liedern „Eine Kompagnie Soldaten", „Mit
Trommeln und mit Pfeifen" von Kaufmann
und mit dem „Zuruf an's Vaterland" von H.
G. Naegeli. Der Ruf der Liedertafel und ihres
Leiters Dr. Fritz Brun bürgen für einen er-
lesenen Kunstgenuss, der auch den Besuch nicht
nur aus der Stadt Bern, sondern sogar von
auswärts lohnt. Vorverkauf bei Müller &
Schade, Spital'gasse 20, Tel. 31.691.

Radio-Woche
Programm von Beromünster
Sonwiag rfgK 5. Mai. Sera-Bare/- ZüricÄ.-

10.00 Kath. Predigt. 10.45 Dr. Muetter
z'lieb. Mundarthörspiel von Karl Weber.
Ii.15 Galante Musik für Viola, Gamba und
Cembalo. 11.45 Mit dem Mikrophon an der
Landsgemeinde der Radio-Kameraden. 12.10
Radioorchester. 12.40 Konzert. 13.30 Lieder
von Mutter und Kind. 14.00 s'Bottebrächts
Miggel verzellt. 14.20 Volkstümliche Unter-
haltungsmusik. 14.40 Landwirtschaftlicher
Vortrag. 17.00 Unterhaltung und Tanz. 17.30
Reiseerinnerungen aus Transjordanien und
Syrien. 18.00 s'Jodelquartett „Am Rhy" Zur-

zach singt! 19.00 Schallpl. 19.30 Zum Mut-
tertag. 19.55 Spoft. 20.05 Abendmusik der
Kantorei St. Martin. 21.10 Herr Lamber-
thier. Ein Spiel von Louis Verneuil.

Mowiag 9. Mai. Bgr»-5a.seI-Z«ricA.-
12.00 Fröhlicher Auftakt. 12.45 Unterhai-
tungsmusik. 16.00 Frauenstunde: Frauen er-
zählen. 16.30 Musik zu Tee und Tanz. 17.00
Unterhaltungskonzert. — 18.00 Kinderstunde:
Kind und Tier. 18.30 Ein kleines Volk
behauptet sich. 19.00 Vom Schweiz. Luft-
verkehr. 19.10 Schallpl. 19.15 Romanisch.
19.55 Radioorchester. 21.15 Sendung für die
Schweizer im Ausland.

Die«rZag /o. Mai. Ser«-Ba5«/-Zäri6'A
12.00 Schallpl. 12.40 Unterhaltungskonzert.
16.00 Lektürenstunde. Eine Tessiner Novelle
16.25 Kleiner Ausschnitt aus der Operette
„Die' Csardasfürstin". 17.00 Konzert. 18.00
Kirchenmusik von Mozart. 18.30 Das Ge-
schehen im kirchl. Leben. Katholische Rund-
schau. 19.00 In der Spinnstube. 19.10 Rund-
flug über der Bundesstadt. 19.25 Die Welt
von Genf aus gesehen. 20.05 Schallpl. 20.15
Liedersingen der Berner Liedertafel. 21.05
Erinnerungen an Ferd. Hodler. 21.30 Eine
neue Komposition von Heinrich Sutermeister
21.05 Radioorchester.

MiZizwocA //. Mai. BerK-Baiei-ZäricA.'
12.00 Konzert des Radioorchesters. 12.40
Konzert. 16.00 Für die Frauen: Aus alten
Kochbüchern und von Tischsitten in ver-
gangenen Zeiten. 16.25 Lustige Lieder von

16.45 HandharmonikaVorträge. —

17.10 Die Berner Singbuben. 17.25 Zyklus:
Die Musik der jungen Generation. 18.00
Kinderstunde. 18.30 Musikeinlage. — 18.45
Sällmol im Mai. Mundartplauderei. 19.10
Unterhaltungsmusik. 19.30 Wen besuchen wir
heute? 19.55 Kennen Sie 20.00 Hei-
matlieder. 20,35 Reportage aus dem Napo
leonmuseum Schloss Arenenberg. 21.35 Klei-
neStaatsbürgerkunde für Frauen. 21.45 Kon-
zert des Radioorchesters.

DoB««ritag 72. Mai. Ber»-Barei-ZäricA:
12.00 Ungarische Komponisten der Gegen-
wart. 12.40 Unterhaltungskonzert. 16.00 Für
die Kranken. 16.30 Schallpl. 17.00 Bunte
Musik. 17.30 Kabarett. 18.00 Frauenfragen.
18.10 Schallpl. 18.30 Fragen der Berufsbe-
ratung. 18.55 Kleiner Geschichtskalender. —
19.10 Schallpl. 19.15 Der ärztliche Ratgeber:
Ohrenpflege in gesunden und kranken Tagen.
20.00 Vortrag. 20.15 Uebertragung. 21.20
Die Räume, Skizze von Arnold Schmidt.
22.05 Orchestermusik.

FreiZag /y. Mai. Ber«-Barei-ZäricÄ.-
12.00 Buntes Konzert. 12,40 Schallpl 16.00
Schallpl. 17.00 Radioorchester. 18.00 Kinder-
stunde. 18.30 Kindernachrichtendienst. 18.35
Cello-Sonaten. 19.15 25 Jahre seit Oskar
Biders erstem Alpenflug. 19.55 Akustische
Wochenschau. 20.10 „Bruder Straubinger",
Operette von Ed. Eysler. 21.35 Unvorher-
gesehenes. 21.40 Neuer Vortrag von G. D.
Was ist das Gute? 22.05 Carl Maria von
Weber wenig bekannt.

g>cl)toeBeriCcl)er jHuttertag gedenket der Mutter,
der Tag gehört ihr!

GESCHW. EHRHARDT, Blumengeschäft, Bubenbergplatz 9, BERN

Die Wohnliehkeit Ihre« Heim«
gute« Bild

F. CHRISTEN, KUNSTHANDLUNG i*.asse 7, Bern
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^sn-Lsiscke Kircke Disnstsg, 10. k^Isi, 2O ^ ö i6Iir

Die Le^ne^ ì.ìeclertslel
singt bieder von Lelivrsî-er Komponisten! V. Andreas, k-ritr Lrun, W. Xsulmsnn, Leu! bdüiisr, id. Nssgeii, Otkmsr Tcboscb

ksitung: Or. frit? krun. Solistin: Oins kslsîgsr, ^It. Mitwirkend: Uebesokiolior der keener bisdertslel.
Konrsrtüllgs! Tteinwsv 2nci Tons sus dem bisuss Lspps.

Xsrtsn ?u ^r. 1.30, 2.30, 3.— plus Steuer, Toi Müller 8- Scbsds, Spitslgssss 20 — Lelepbon 31.à?1.

ist in dem last aussckliesslick lebenden Fckwei-
2erkomponisten gewidmeten Vrogramm mit vier
Liedern kür ^It, „Ilmkckr", „LrgebuoA", ,Nack-
klang" und „Oie drei 2ligeuner" vertreten, die
durck Lrau Lalsiger-Orak sicker eine ausge-
2eicknete Interpretation linden werden. Linen
pracktvollen ^.uzklang wird der ^.bend durck
drei Vorträte des Oesamtckors linden in den
Liedern „Line Kompagnie Soldaten", „Mit
Lrommeln und mit Lleiken" von Kaulmann
und mit dem „?uruk an's Vaterland" von II.
O. Naegeli. Oer buk der Liedertalel nnd ikrss
Leiters Or. Lritr Lrun bürgen kür einen er-
lesenen Kunstgenuss, der auck den Lesuck nickt
nur aus der Stadt Lern, sondern sogar von
auswärts loknt. Vorverkauk bei Müller 6t

Sckade, Spitalgasss 20, Oel. 51.691.

^aàio-^Voâe
Programm von Lsromünster
6o»»tag 6. Mal. Lsr»-Lars/- Lärläe

10.00 Katk. Lredigt. 10.45 Or. Muetter
2'Iieb. Mundartkörspiel von Karl Weber,
ri.15 Lalante Musik kür Viola, Oamba und
Lembalo. 11.45 Klit dem Mikropkon an der
Landsgemeinde der Ladio-Kameraden. 12.10
Ladioorekester. 12.40 Kon?.ert. iz.zo Lieder
von Clutter und Land. 14.00 s'Lottebräckts
Miggel verbellt. 14.20 Volkstümlicke Unter-
kaltungsmusik. 14.40 Landwirtsckaltlicker
Vortrag. 17.00 Onterksltung und 1an2. 17.50
Leiseerinnerungen aus Lransjordanien und
Serien. 18.00 s'Iodelc^uartett „Xm RK7" 2!ur-

rack singt! 19.00 Sckallpl. 19.50 I?um blut-
tertag. 19.55 Spott. 20.05 âendmusik der
Kantorei St. Martin. 21.10 Herr Lamber-
ìkisr. Lin Spiel von Louis Verneuil.

Mo»tag 9. Mai. Aer»-ZarsI-2«ric^/
12.00 Lröklicker áuktakt. 12.45 Onterkal-
tungsmusik. 16.00 Lrauenstunde - Lrauen er-
räklen. 16.50 Musik ru Lee und Lan?.. 17.00
Onterkaltungskonrert. — 18.00 Kinderstunde:
Lind und Hier. 18.50 Lin kleines Volk
bekauptet sick. 19.00 Vom sckweir. Lult-
verkekr. 19.10 Sckallpl. 19.15 Lomanisck.
19.55 Ladioorekester. 21.15 Sendung kür die
Sckweirer im áusland.

Ois»rtag /o. Mai. Asr«-La^si-Läric^
12.00 Sckallpl. 12.40 IIntsrkaltungskon2ert.
16.00 Lektürenstunde. Line Lessiner Novelle
16.25 Kleiner àsscknitt aus der Operette
„Die Osardaskürstin". 17.00 Konzert. 18.00
Kircksnmusik von Morart. 18.50 Oas (Ze-
sckeken im kirckl. Leben. Katkoliscks Lund-
sckau. 19.00 In der Spinnstube. 19.10 Rund-
klug über der Lundesstadt. 19.25 Ois Welt
von Lenk aus geseksn. 20.05 Sckallpl. 20.15
Liedersingen der berner Liedertalel. 21.05
Lrinnerungen an Lerd. Ilodler. 21.50 Line
neue Komposition von Keinrick Sutermeister
21.05 Kadioorcksster.

rr. Ilksi. '

12.00 Konrert des Ladiooickestsrs. 12.40
Konrsrt. 16.00 Lür die Lrauen: 2^us alten
Kockbückern und von Hiscksitten in ver-
ASNAenen leiten. 16.25 Lustige Lieder von

16.45 Ilandkarmonikavorträte. —

17.10 Oie berner SinZbuben. 17.25 2^klus:
Oie Musik der zünden Osneration. 18.00
Kinderstunde. 18.50 Ivlnsikeinlaxe. — 18.45
Sällmol im Mai. Mundartplaudersi. 19.10
IInterkaltunAsmusik. 19.50 Wen besucken wir
beute? 19.55 Kennen Tie 20.00 Lei-
matlieder. 20.55 Leporta^e aus dem Napo
leonmuseum Sckloss àenenberA. 21.55 Klei-
neLtaatsbür^erkunde kür Lrauen. 21.45 Kon-
rert des Ladioorckesters.

re. Mai.
12.00 IInAarisckS Komponisten der (ZeAsn-
wart. 12.40 IIntsrkaltunAskonrert. 16.00 Lür
die Kranken. 16.50 Sckallpl. 17.00 Lunte
Musik. 17.50 Kabarett. 18.00 Lrauenkragen.
18.10 Sckallpl. 18.50 Lrauen der Lerulsbe-
ratunA. 18.55 Kleiner Oesckicktskalendsr. —
19.10 Sckallpl. 19.15 Oer är2tlicke Katheder:
OkrenplleZe in gesunden und kranken 'LaZen.
20.00 Vortra^. 20.15 llebertraxun^. 21.20
Oie bäume, SKÌ22S von Tkrnold Sckmidt.
22.05 Orckestermusik.

12.00 Luntes Konrert. 12.40 Sckallpl 16.oo
Sckallpl. 17.00 Ladioorckester. 18.00 Kinder-
stunde. 18.50 Kindernaekricktsndienst. 18.55
Lello-Sonaten. 19.15 25 lakre seit Oskar
Liders erstem MpenkluA. 19.55 ^kustiscke
Wockensekau. 20.10 „Lruder Straubin^er",
Operette von Ld. Lasier. 21.55 Lnvorker-
Aesekenes. 21.40 Neuer Vertrag von (Z. O.
Was ist das Oute? 22.05 Larl Maria von
Weber wenix bekannt.

Kchweizertlcher Muttertag Aeâeiilcer 6er Nutter,
6er 1"aA Aekörr itir!

à F. â<. (iL8LI^W. LlumenAsscbskr, LubenberAplsr? 9, LLKl>I

IV>« HV4»I>iiIi« IiIi« î< II»v«« H«»«»«
IîRl.Â

r. I »»I5II> ssse 7, Lern



Cr schmunzelt
denn er weiss, die e/eAZr/sc/ie

Rüche entzückt den Mieter. Sie

ist einfach, billig und bleibt stets
sauber. Für jeden Anspruch gibt
es einen passenden Herd. Das

Kochen, Backen, Braten und
Grillieren - ein Vergnügen!

Unsere Beratungsstelle im
Verwaltungsgebäude Sul-
geneckstrasse 18 erteilt
gerne Auskunft in allen
Anschluss- und Tariffragen.

Elektrizitätswerk der Stadt Bern
Puppeilklinik
Reparaturen billig
K. Stiefenhofer - Affolter

Kornhausplatz 11, I. St.

AREL

Die TVation
öemoAraiie F/f(erscheint im 6. Jahrgang, je Freitags)

Aus dem Inhalt der neuen Nummer:
Der

moder»er NaiioMaiöAoBom«»,

oder FeryöA«Ierf«m?
Z«m /. Mai.
yjri a«d I/aart im £Äeie5e«.

in persischer und moderner Musterung

Teppiche - Läufer - Vorlagen

Zeughausgasse SO, Bern

kr «ànimtzvtt,
denn er weiss, die
Xüede ent^üekt den IVlieter. 8ie
ist eint'aek, billiZ und bleidt stets

sauder. p'ür jeden ^nspruekZidt
es einen passenden tierd. Das

koeken, kseken, kraten und
Qrillieren - ein VerZnüZen!

Unsere kerstunxsstelle im
VerivsltunxsZebâude 8ul»
xeneekstrssse 18 erteilt
xerne Auskunft in allen
àseliluss- und l^arikkraAen.

^IeIdri?ität8V/6r>( lier 8isllt ösm
Puppenklinik
lìepm-aiuren dlllig
X. 8tiekvr> linker - Akkolksr

KornlisuspIsU 1i, I St.

Iki«

(ersekeint im 6. üskrAnnA, je ?rsitnAz)

à8 <jein Inkà âer neuen Nununer i

De?"

i»o<5e>»e»- ^at»o»a/ô^o«o»îs«,

l/«a^ à Ms/eès».

in psrsieelisr uncl mocisrnsr I^Iustsrung

Isppiolie - t.àuker - Vorlszon

^suglis^sgêtsss SO. Ssrri



Fest- und Sommer- Kleidehen

Nr. 147. Kleidchen für ein älteres Schul-
mädchen im Glockenschnitt. Das Jupe ist ver-
ziert mit Biais. Um die Taille wird ein Sam-
metband gebunden. Stoffbedarf bei fertiger
Länge von 1 m: 3 m.

Nr. 148. Reizendes Klein-Mädchenkleii aus
Organdi. Der Gstältliteil wird stark ange-
zogen (Waffelstich) und mit einem Köpfchen
am obern Rand auf das Schulterstück genäht.
Stoffbedarf bei fertiger Länge von 60 cm :

i,7S n».

Nr. 149. Kleidchen aus leichtgeblümtem Or-
gandi. Anstatt der eingesetzten Schlangenlitze
eignet sich jede Art von Hohlsaum. Stoff-
bedarf bei fertiger Länge von 80 cm: 2,50m.

Nr. 150. Appartes Kleidchen aus uni Wasch-
seide. Verziert mit verschieden farbigen Sam-
met-Bändchen. Stoffbedarf bei fertiger Länge
von 75 cm: 2,50 m.

Nr. iji. Organdi-Kleidchen verziert mit ein-
gesetzten Spitzen-entre-deux. Stoffbedarf bei
fertiger Länge von 85 cm an: 2,75 m.

Bei Zusendung von Fr. 1.70 in Marken er-
halten Sie ein Papiermuster nach Mass (siehe
Miasstabelle in Nr. 16), aus dem Zuschneide-
Atelier Livia, Wabernstrasse 77, Bern.

Nr. 145. Dieses bestickte Organdi-Kleidchen
wirkt lieblich durch das in Boléroform einge-
setzte Volant. Stoffbedarf bei fertiger Länge
von 90 cm: 2,50 m.

Nr. Eine hübsche Form für Mädchen über
8 Jahre. Der dunkle Sammetgurt wirkt auf
dem Organdistoff wie eine gute Note. Stoff-
bedarf bei fertiger Länge von 90 cm: 2,60 m.

SV«R,KIIRQr» MtRS»ÄvI»SI»

Kr. 147. Kieiâcben kür ein älteres 8ebul-
innLeben iin Olocbenscbnitt. Das Jupe ist vor-
2Ìert rnit Linis. Din ciie DniUe wir<1 ein 8nin-
inetbnnci gsbunâen. 8tokkbe<knrk bei kertiger
Dünge von 1 in: z in.

Kr. 148. keiüeniics kLIein-KlnàcbenbleiI nus
Orgnnäi. Der (Zstnltliteil wir<i stnrb nngs-
2ogen (^Vnkkslstieb) unL rnit einein I^öpkcben
nni obern Rnnâ nuk às 8cbuiterstücb gennbt.
8tokkbecinrk bei kertiger Dünge von 60 ein-
i>75 -n.

Kr. 14z. Kieibcben nus leicktgebiüintein Or-
gnn<ii. Anstatt <ier eingesetzten 8cbinngen1it2e
eignet sieb z'eâs árt von Dobisnuin. 8tokk-
becinrk bei kertiger Dünge von 8o cni: 2,zo in.

Kr. izc>. Tbppnrtes Kieicicben nus uni Wnscb-
seiLe. Verliert init verscbiecien knrbigen 8sin-
inet-LünLeben. 8tokkbeàrk bei kertiger Dünge
von 75 cm: 2,50 m.

Kr. izi. Orgnnài-Kleiàcken verliert init ein-
gesàten 8xit2en-entre-rieux. 8tokkbe<inrk bei
kertiger Dünge von 8z crn nn: 2,7 z in.

Lei Tusenäung von Lr. 1.70 in ZVlnrbcn er-
bniten 8ie ein Lnpierinuster nncb IVlnss (siebe
KlnsstnbeUe in Kr. 16), nus âern Luscbneicie-
àeiier Divin, Wnbernstrnsse 77, Lern.

/)/>

Kr. 145. Dieses bssticbte Orgnnâi-Kieiàcksn
wirbt iiebiicb rkurcb Lns in Loierokorin einge-
setüte Volnnt. 8tokkbe6nrk bei kertiger Längs
von 90 cm: 2,zo m.

Kr. Lins bübsobe Lorin kür Klüäcken über
8 Inkre. Der bunbie 8nnilnetgurt wirbt nuk
Lern OrgnnListokk wie eins gute Kote. 8tokk-
beànrk bei kertiger Dünge von 90 ein: 2,60 in.



Eta^en^eichäft

Wasser-
Massagen

EUENGOSSE 37. TEL. 27.491

Puppenklinik

Reparaturen billig

K. Stiefenhofer-Affolter

Kornhauspl. 11, I.Stock

M. Ryf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.no

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

Konfektion

von Fr. 45.— an

und

5? F!^a-l"n

Unverbindliche Besichtigung BERN
TELEPHON 29.S10

G. m

SPITALGASSE 32/1
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Ein Pelz
vom Eachmann!

W. ALBRECHT
Marktgasse 55, — BERN

Tel. 25.381

Gebisse
werden innert drei Stun-
den repariert, auch abends,

im

AtelierBerna
Kramgasse 47 — Tel. 25 685

Atf/jTér, Afow<wv?.f,

Nicht planlos im erstbesten Geschäft kaufen, sondern

überall Umschau halten. Wer Preise und Qualität richtig

vergleicht, sieht ein, dass das älteste Teppichhaus der

Schweiz mit der grossen Auswahl nicht teurer ist, mei-

stens aber preiswerter, als der „billige Händler".

Kommen Sie ungeniert, um sich zu orientieren. Man

wird Ihnen unverbindlich mit allen Angaben dienen.

/«rerzjfeM«»BziA»2e.- Schweizer-Annoncen A.-G., Schauplatzgasse 26, Bern und Filialen. Preis der einspaltigen Millimeterzeile 15 Rp., —
Reklamezeile im Text 35 Rp., Schluss der Inseratenannahme jeweils Dienstag mittag. — Telephon 23.332. — Postcheck-Konto III/1238
Fer/ag.- Berner Woche-Verlag, Bollwerk 15, Bern. — F«ra»iîcor4»cAe RaifaÄr/o«.- Walter Schweizer, Gutenbergstrasse 35, Bern, Tel. 33.797

^4èoBBe«fe«-v4BBaA»Be und Adressänderungen: Bern, Bollwerk 15. — Dr«cÄ «»/f J^e/f/V/o»." Jordi & Cie., Belp

^ssssgen

tu^lZkssc Z7 iet. s/^si

?uppenltlinilt

ksparstursn billig

K. 8iikfenkofki'-MItki'

Kornksuspl. 11, I. Ltoo!<

M. ^eiclienbinerin
Lerecbriglreirsgasse z8 - Delspbon Z2.no

besorgt alles bel Doàestall - Deiebentiansporte mir Speàlanrv

Infektion
von ^r. 4ô.— sn
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àrlcrgasse 55, — L L lìbl
^ el. 2 5. z 81

^Sk»»WWS
werâen innert 6rei 8tun-
äen repariert, auà abends,

im

^tvlRvr«vri»»
lxramgasse 47 — Del. 25 68;

i» rà^^a^èger

bliebt pisnios im srstdsstsn Essobâtt ksutsn, soncism

odsrsii tlmsebsu bsitsn. Wsr Lrsiso und yusiitât riobtig

vsrgisiebt, sisbt sin, dsss dss àitssìs Dsppiebbsus dsr

Sckivsir mit dsr gcosssn ^uswsbi nivkt tsursr ist, msi-

stsns sbsr prsiswsrtsr, si» dsr „diliigs llàndlsr".

Xommsn Sis ungsnisrt, um sieb iu orisntisrsn. iVIsn

«ird Ibnsn unvsrbindlieb mit s»sn ^ngsdsn dionsn.

/«rers<e?-a»»a^?»e - 8cbweÌ2er-ànoncen á.-<Z., 8clianplat2gas»e 26, Lern und Lilislen. Lreis 6er einspaltigen lVlillimeter^eile iz Lp., —
Làlsine^eile im l'ext z; Lp., 8cb1uss <ler Inseratenannsllme zeweils Dienstag mittag. — Delepbon 2z.z;2. — Lostckeà-Xonto III/12Z8
l^er/ag/ Lerner Woebe-Verlag, Lallvrerlc ILern. — ^era»àorâc^e /îe^s^tì'o«.' Walter 8cbtveirer, lZutenbergstrasse z 5, Lern, l'el. zz.797

^ôo»«e«êswund ádressânderungen: Lern, Lollvverlt 1;. — Druc^ «»,/ àpsâà/ dordi 8c Lie., Lelp
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